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Ich meinte deinen Sohn.

Mit meiner Nachbarin hatte ich ausgemacht, dass sie sich um meine kranken Kinder kümmert,
wenn ich nicht zu Hause bleiben kann. Wenn sie natürlich "richtig" krank waren, dann nicht.

Off-topic: Beispiel aus meinem Umfeld. Meine Kollegin ist rheumakrank seit sie 3 Jahre alt ist,
sie gilt als behindert und dafür bekommt sie 6 Ermäßigungsstunden. Als sie schwanger war,
wurde IHREM MANN gekündigt (er ist Ergotherapeut) mit der Begründung, dass die Chefin
damit rechnet, dass er oft ausfällt, weil seine Frau sich wegen der Krankheit nicht allein um das
Kind kümmern kann.
Das ist natürlich unmöglich und man hätte auch juristisch vorgehen können, denke ich.

Andres Beispiel: Meine Kollegin pflegt ihre 90 Jahre alte Eltern, die muss sich auch Hilfe von
außen holen. Zusätzlich hat sie 5 Kinder zu versorgen (Patchworkfamilie).
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